
Hausaufgaben in der Betreuung 
 

Liebe Eltern, 

aus organisatorischen und lernpsychologischen Gründen können die Kinder, die bis 15:30 Uhr, 

bzw. 17:00 Uhr betreut werden, unter Aufsicht der Betreuerinnen / des Betreuers die Hausaufgaben 

in der Schule erledigen.   

Kinder, die bis 15:30 Uhr oder 17:00 Uhr betreut werden und die bei uns die Hausaufgaben 

erledigen, können – in der Regel –  erst ab 14:30 Uhr abgeholt werden bzw. alleine gehen 

(betrifft die Kinder 1. und 2.Klassen) oder ab 15:00 Uhr (betrifft die Kinder 3. und 4.Klassen), um  

Störungen in den Hausaufgabenräumen zu vermeiden. 

Die Kinder werden in sieben Hausaufgabengruppen eingeteilt:  

 Gruppe 1   1a / 1b  -  Fr. Schmidt, Fr. Leinweber 

 Gruppe 2   1c         -  Fr. Brümmer 

 Gruppe 3   2a / 2b  -  Fr. Müller, Fr. Kim 

 Gruppe 4   2c         -  Fr. Schnelle, Fr. Naß 

 Gruppe 5   3a / 3b  -  Fr. Rudolf, Fr. Dokenwald 

 Gruppe 6   4a         -  Fr. Siebott - Kilic 

 Gruppe 7   4b / 4c  -  Fr. Schütz, Fr. Viskovic-Leukel, Herr Maether 

 

In der Regel sind die Betreuerinnen in festen Gruppen eingeteilt. Sie kennen die Schülerinnen und  

Schüler, können motivieren und stehen für Verständnisfragen zur Verfügung, geben jedoch keine 

Nachhilfe. 

Sie können:  

 eine Aufgabenstellung noch einmal erklären 

 wenn nötig Hilfestellung geben 

 auf evtl. Fehler hinweisen 

 

Damit alle Kinder bei den Hausaufgaben konzentriert arbeiten können, sorgen die Betreuerinnen für  

eine ruhige Arbeitsatmosphäre. In Ausnahmefällen müssen die Kinder, die die Regeln nicht einhal-

ten (Kind stört andere Kinder u.s.w.), zu Gunsten der Gruppe, den Hausaufgabenraum verlassen. 

Sie werden darüber informiert. 

  

Ziel der Hausaufgabenbetreuung ist es, die Kinder daran zu gewöhnen, Hausaufgaben zügig und 

konzentriert zu erledigen und sie im selbstständigen, verantwortungsvollen Arbeiten zu fördern. 

 

Die Endkontrolle (Vollständigkeit und Richtigkeit) obliegt der Verantwortung der Eltern, 

somit werden auch Sie im Lernprozess Ihrer Kinder eingebunden. 

 

Die Betreuerinnen geben Rückmeldung an Eltern / Lehrerinnen, wenn: 

 die Aufgabenstellung von einzelnen oder mehreren Schülern prinzipiell 

                                    nicht verstanden wurde / oder sie Schwierigkeiten haben mit bestimmten 

                                    Aufgabenstellungen 

 die Menge der Hausaufgaben nicht zu bewältigen war 

 Störungen bei den Hausaufgaben 

 

Freitags wird keine Hausaufgabenbetreuung angeboten.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

Monika Schlosser 

Leiterin der städt. Betreuung 

An der Albert – von – Reinach – Schule 


